
Gestern war Ratssitzung!

Liebe Bochumerinnen und Bochumer,

liebe Freundinnen und Freunde der CDU Bochum,

liebe Mitglieder!

 

Es ist, ehrlich gesagt, ein komisches Gefühl. Das war gestern die letzte

Ratssitzung vor der Sommerpause. Eine gute Sitzung für die CDU. Wir konnten

uns mit zwei wichtigen Anliegen durchsetzen, wie Sie weiter unten lesen

werden.

Wenn wir alle aus den Bergen oder vom Meer oder der Auszeit auf Balkonien

zurück im Alltag sind, befindet sich der Wahlkampf in der heißen Phase.

Plakate an Laternenpfählen, Infostände in der City und den Stadtteilen, bunte

Flyer in den Briefkästen. Die CDU wird dabei unübersehbar sein. Unsere

Ratsfraktion kann mit großem Selbstbewusstsein sagen: Wir waren auch in den

vergangenen Jahren präsent, haben unsere Akzente gesetzt. Für mehr Kita-

Plätze gekämpft, für die Digitalisierung unserer Schulen, die Stärkung der

heimischen Wirtschaft, mehr Sicherheit und mehr Tempo beim Bau und der

Sanierung unserer Sportstätten. Wir haben gegen die Verschwendung von Geld

gekämpft, das wir nicht haben. Und gegen Vetternwirtschaft bei der Vergabe

lukrativer Posten.

Nun ist die Zeit der Ernte gekommen. Stichtag: 14. September.

Bis dahin wünsche ich Ihnen einen traumhaften Sommer!

 

Karsten Herlitz,

CDU-Fraktionsvorsitzender



Mehr Schutz für Kinder an der Höntroper Straße

Da bestand mal große Einigkeit im Stadtrat: Der Rat hat in seiner Sitzung am

Donnerstag im RuhrCongress beschlossen, dass in der Sammelunterkunft an der

Höntroper Straße nur noch Flüchtlinge untergebracht werden. Die Unterkunft, in der

aktuell auch Menschen mit psychischen Problemen oder Suchtkranke leben,

befindet sich neben einer Kindertagesstätte. Zuletzt hatten Eltern wiederholt über

verstörende Vorfälle berichtet.



Kein Lachgas für Minderjährige!

Was Dortmund kann, kann Bochum auch: Unsere Stadt bekommt ein Verbot des

Verkaufs sowie der Ab- und Weitergabe von sogenanntem „Lachgas“ an

Minderjährige. Ein entsprechender Antrag der CDU-Fraktion wurde vom Stadtrat mit

nur einer Gegenstimme verabschiedet. Nun kann zeitnah eine ordnungsbehördliche

Verordnung an den Start gehen. Unser jugendpolitischer Sprecher Christian Haardt

hat im RuhrCongress eindringlich für das Verkaufsverbot geworben: „Lachgas ist als

Partydroge ausgesprochen problematisch. Bei Kindern und Jugendlichen kann es zu

schwerwiegenden physischen und psychischen Problemen kommen.“ Die breite

Mehrheit für den CDU-Antrag hatte Haardt allerdings nicht erwartet …

MEHR

Saubere und sichere Innenstadt: Luft nach

oben

https://www.cdu-bochum.de/news/lokal/847/Mehr-Schutz-fuer-Kinder-an-der-Hoentroper-Strasse.html
https://www.youtube.com/shorts/B3HIICm69ck
https://www.youtube.com/shorts/B3HIICm69ck


Modernes Stadtmanagement?

Eigentlich sollte es eine Selbstverständlichkeit sein, meinte unser

Fraktionsvorsitzender Karsten Herlitz in der Ratssitzung – eine

Selbstverständlichkeit, dass die Bochumer Innenstadt sauber ist und sicher für

Jung und Alt. Ist es aber nicht. Und deswegen hat die CDU ja einen

„Masterplan“ für eine sichere und saubere City gefordert. Für die SPD war das

„Wahlkampf“ – sie hat unseren Antrag gemeinsam mit ihrem grünen

Koalitionspartner abgelehnt. Stattdessen hat sich Rot-Grün auf die Schultern

geklopft. Allzu viele gute Gründe gibt’s dafür nicht, sagt der umweltpolitische

Sprecher der CDU-Ratsfraktion Dr. Daniel Obitz:

 

MEHR

 

https://www.cdu-bochum.de/news/lokal/848/Saubere-und-sichere-Innenstadt-Luft-nach-oben.html


Wie weit ist es her mit der Serviceorientierung bei der Stadt Bochum? Schließlich

rühmt sich die Stadt, „Vorreiterin modernen Stadtmanagements“ zu sein. CDU-

Fraktionsvize Roland Mitschke will in einer Anfrage jetzt Auskunft zu einzelnen

Aspekten. Wie sind zum Beispiel aktuell die Wartezeiten im Straßenverkehrsamt, im

Ausländerbüro, im Einwohnermeldeamt? Wie flott werden Einbürgerungsanträge

bearbeitet? Weitere Frage: „Trifft es zu, dass über Wohngeldanträge teilweise erst

nach zehn Monaten entschieden wird?“

Warten aufs WC

Wo bleibt das Innenstadt-WC?! Anfang des Jahres hat der Stadtrat die Weichen

für die Errichtung eines „privatwirtschaftlich betriebenen öffentlichen WCs im

Bereich der Bochumer Innenstadt“ gestellt. Damals war die Rede davon, dass

die Stadtverwaltung bereits ein entsprechendes Ladenlokal in der City im Blick

hat. Weiter wurde erklärt, dass man den Baustart fürs 3. Quartal dieses Jahres

ins Auge gefasst habe. CDU-Fraktionschef Karsten Herlitz hat jetzt im Rat

nachgefragt: Wann geht’s los? Und wann ist die Anlage fertig? Die Antwort gab’s

noch vor Ort im RuhrCongress: Die Stadt ist optimistisch, dass die Toilette

zumindest noch in diesem Jahr eröffnet wird.

Brückensanierungen Universitätsstraße



Einige Brücken der Universitätsstraße

wurden schon saniert, bei anderen

steht die Sanierung noch aus. Wie geht

es nun weiter? Die CDU will dazu jetzt

konkrete Angaben der

Stadtverwaltung. „Es gibt nach wie vor

einigen Sanierungsbedarf“, erklärt der

verkehrspolitische Sprecher der CDU-

Ratsfraktion Dr. Stefan Jox. „2018

wurde mal über eine Zeitschiene von

fünf Jahren geredet, dieser Zeithorizont

ist lange überschritten. Daher haben

wir jetzt eine Anfrage auf den Weg

gebracht. Wir wollen wissen, welche

Brücken wann saniert werden und

welche Kosten anfallen werden. Die

Brückenschäden bringen

Einschränkungen wie eine

Reduzierung der zulässigen

Höchstgeschwindigkeit auf der

Unistraße mit sich. Das kann nicht

ewig so weitergehen.“

Die neue Dreifachsporthalle im Norden

Der Stadtrat hat in seiner Juli-Sitzung endlich die Planung einer

Dreifachsporthalle im Bereich des Schulzentrums Nord auf den Weg gebracht.

Im Obergeschoss der Halle sollen zusätzlich drei Klassenräume entstehen,

ähnlich hat man das auch am Märkischen Gymnasium gehandhabt. Die CDU

hat seit Jahren gefordert, dass sich im Norden bei den Sportmöglichkeiten

etwas tun muss. Nun hoffen nicht nur die Christdemokraten, dass die Stadt auch

eine geeignete Fläche für ein Lehrschwimmbecken findet – am besten direkt am

Schulzentrum!

Neuer Sozialdezernent gewählt



Bochum hat einen neuen Sozialdezernenten. Nach der Posse um die irreguläre

Wahl eines ersten Kandidaten im November wurde nun Jens Vieting gewählt, aktuell

Leiter des Bochumer Sozialamts. Fast alle CDU-Ratsmitglieder haben sich enthalten

– nicht, weil man Zweifel an der Qualifikation des „Neuen“ hätte, sondern weil der

Zeitpunkt so kurz vor der Kommunalwahl ausgesprochen unglücklich ist. Klares

Statement von CDU-Ratsfraktionschef Karsten Herlitz: „Wir befinden uns mit einem

Bein in der Sommerpause und mit dem anderen in einer neuen Wahlperiode. Rot-

Grün weiß natürlich, dass die Mehrheit nach dem 14. September Geschichte ist. Da

ist die Wahl eines Dezernenten für satte acht Jahre nichts anderes als eine

Zumutung für die Wählerinnen und Wähler. Hinzu kommt: Die Union ist als mit

Abstand größte Oppositionspartei jetzt seit Jahren nicht im Verwaltungsvorstand

vertreten. Das ist ruhrgebietsweit absolut unüblich und schlicht respektlos.“

Auf in die Sommerferien!

Neuer Sozialdezernent gewählt



Auch im Bochumer Politbetrieb geht’s jetzt in die Ferien. Erst am 29. August

geht es mit einer Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses weiter. Die

CDU-Ratsfraktion hat ihre traditionelle gemütliche Sommerabschlusssitzung

in diesem Jahr auf der Platzanlage von Schwarz-Weiß Wattenscheid 08 an

der Dickebankstraße durchgeführt, und das aus gutem Grund. Die CDU hat

Anfang des Jahres auf den desolaten Zustand der Umkleidekabinen

aufmerksam gemacht. Ist doch klar, dass wir am Ball bleiben!
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